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postiiachrichten aus der alten Heimath 
Brandcnvuks 

B nchho l z.——Aus der Suche nach 
Brandittttern ist die Gemeindever- 
nzaltung des Dorfes Buchholz. Dort 
sind in letzter Zeit mehrfach Brände 
vorgekommen, deren Ursache in 
Brandstistung gesehen wird. Die Ge- 
meindeverwaltung hat 200 Mk. Be- 
lohnun sitr die Ermittelung der 
Brand ttster ausgesetzt. 

Christianstadt am Bober. — 

An Stelle des nach Schwerin a. War- 
the gehenden Bürgermeisters Rogge 
wurde Bürgermeister Heinr. Pritzsche 
aus Stößen einstimmig zum Bürger- 
meister der Stadt Christianstadt ge- 
wählt. Sein Amtsantritt wird nach 
Genehmigung des KgL Regierungs- 
präsidenten erfolgen. 

C r o sse n.——Dem Kreisboten Ri- 
chard Belltng zu Crossen a. O. ist die 
Nettungsmedatlle am Bande verliehen 
worden. 

Ostpccusscno 
Eydtluhnen. —- Der Wilko- 

wlfcher Polizei ist es gelungen, tn et-» 
nem Kruge in Pustapet den Haupt-; 
mörder des 70jährtgen Handels-- 
manns Jakob Schmerl - Wtlltowisch- 
sen und seine beiden Komplizen zu 
verhaften. 

Westpreuosem ! D a n z t g. --— An Stelle des Hen. » 
Prof. Matthat, der aus Gesundheits- H 
rücksichten um frühere Entbindung! 
von dem Amt als Rettor der Techni- 
schen hochschule gebeten hatte, ist 
here Prof. Magnet gewählt worden« 

Berent. s— Dem hiesigen Flet- 
schermetster Buchniewtez ist aus An- 
laß seines 50iährtgen Metfterjuht- 
läums von der Handwertstammer in 
Danztg der EhrenMeisterhrtef ver- 

liehen und durch den Bürgermeister 
Partikel im Betfetn der Jnnung aus- 

gehändtgt worden« 
C u l m. -- Jn der Stadtoerordne- 

tensihung wurde der an Stelle des 
bisherigen Stadtraths Pardohn, der 
sein Amt seines hohen Alters weg-en 
niedergelegt hatte, zum Magistrats- 
tnitgltede gewählte Professor Dr. Ma- 
lita durch den Ersten Bürgermeister 
Liebetanz in sein Amt eingeführt. 

Ida-en. 
K r o t o f«ch i n» ----s Bei den Stadt- 

verordnetenwahlen siegten in allen 
drei Abtheilungen die deutschen Kan- 
didaten. Es wurden gewählt: in der 
dritten Abtheilung der Baumeifter 
Ueberle und Schlossermeister hiinfch, 
in der zweiten Abtheilung Mollerei- 
direitor Stür, Kaufmann Schlesin- 
ger und Photograph Lorenz, in der 
ersten Abtheilung Ofenfabrilant 
Adasch, Kaufmann Löwy und Kauf- 
mann Wilhelm. 

Lifsa. Hier wurde in dem 
Lehrerinnen - Seminar eine Frauen- 
turnvereinigung Lissa ins Leben ge- 
rufen. Die Versammlung, die der 
Gründung vorausging, war Lsehr gut 
besucht. 

Die Scheune des Landwirths Bie- 
dtzynski in Saale ging in Flammen 
auf. Sämmtliche darin befindliche 
Crntevorrätbe und Stroh sowie eine 
Dreichmafchine wurden von demFeuer 
vernichtet. 

DOMMSUL 
Stettin. sEs wurde der 70-- 

jährige Verwalter Ulrich der Vereins- 
iasseeiüche am Centralgiiterbahnhof 
von einem llnbeiannten mit einem 
handtuch erdrosseli und der Kassenbe- 
iraa von 100 Mark geraubt. Der 
Tbäter ließ einen vier Centimeier 
breiten Leder-gut zurück. 

Der zur Ermittelung des Mörders 
des Kantinenverwalters Robert ill- 
rich hierher beorderte Stargarter Po- 
lizeibund ,.Fidee« wurde auf die 
Spur geletzt und veaav sich loiot auf 
einen am Varniher Daer lieaenden 
Laltiabn Dort ver-bellte er im Kahn- 
««;«;; ng RGO gebotenen Devis- 
mann Wilhelm Rad-ten Der an der 
Moeditelle aeiundene Ledeeaiiktel 
vaiit dem Verdaiteten aenau. der in- 
dessen jede Schutd belieeitet. 

schwerem-Volum 
Zmleewhp Demsuae der 

seit nach Berichdnerunn dee Titel tot 
gena. dar der Vorstand dee Domai- 
meinde die Bme des- Jene-mea- 
bees«. steten kitet in Arieddoleauis 
let-es Oben-andern der der Regierung 
detarmortet 

Tit e n it a d t. Um mai-e Baum 
rte v-» dem kosten Sudweitltmm un 

sie-zarten dee Bat-one von Sei-disk 
Gut dir-Midian ern-wegen Der 
Banne eine Bache ihm-m and dem 

Jst-se Ist-w 
it e t e r ie n Dis des Milde-es 

Hunden-e keus- sii W die des ditiss 
net-time Armen der der von t- 
Vtmkmtei »Im-u worden« 

WMm 
sitze-eint G dessmtn 

Im Mut-maus- m Altes-Ie- 
sssee Linde-sehst In Mk endet 
dem eue. meint-e see M- ist-se m eu- r re Osa- U« 
and siehe-mai imm- 
IIHW U m Ismene-. fasset-Wiese meiden In ems- 
men des-eas- 

’germeister Snay, Stadiverordneten- 
vorsteber Justizrath Rotb und Oberst 
a. D. Reimer gewählt. 

Iscbscn Und TVUUSGM l 
Magdeburg. Durch Verfü-l 

gung des Regierungspriisidenten ists 
den Feuermännern Psannschmidt und I 

Wache für die an der Wirthschafterin i 
Lakoschet ausgeführten Wiederbele- ; 

bungsversuche je eine Geldprämie be- s 
i willigt worden« 

Bleicherode. -- Jn der Nacht 
stürzte beim Schichttvechsel im Kali-! 
schachie Gebra der Fördernmnn Ottot 
Leßner aus Kehmstedt aus einer Höhe i 
von 40 M. ab nnd war sofort todt. 

« 

Der Zojährige Mann hinterläßt eine 
Wittwe mit zwei unversorgien Kin-. 
dern. 

Köthen Die von dem stüchsi 
tiqu Postgehiifen Moritz Riemann in! 
Wulsen veruntreuie Summe ist jetzt 
bereits auf 8600 M. festgestellt wor- ( 

den. Die Postbebörde hat für die Er- i 
greifnng des Defraudanten festgesetzte 
Belohnung auf 300 M. erhöht. 

Stendat. --—-- Von der zweiten 
Wähierabtheilung wurden bei der 
kürzlich abgehaltenen Wahl die bis- 
herigen Siadtverordneten Rentier 
Reuiing, Uhrrnacher R. Schutz und 
Posisekretär Behse wiederaewtihit. 

Wiegendors. « Bei Wiegen- 
dorf wurde auf einer Treibjaad ein 
Treiben der Zimmermann Beckert, 
durch einen Schuß in den Kopf ge- 
tödtet, ein anderer schwer verletzt. 
Rhetnland und Æeotpbalem 

B o n n. —- An der hiesigen Univer- 
sität sind gegenwärtig immatritulirt 
4077 Studirende, darunter 259 

Frauen. Davon gehören an: der la- 

tholisch - theologischen Fakultät 370, 
der evangelisch - theologischen Fakul- 
tät 86, der juristischen Fakultät 835 
Männer und eine Frau, der medizini- 
schen Fakultät 546 Männer und 28 

Frauen und der philosophischen Fa- 
kultät 1981 Männer und 230 Frauen. 

Es s en. —- Der wohnungslose 
Malergehilse Max Albien aus Elbing 
i. Westpr. gab aus den prakt. Arzt 
Dr. Schneider, als dieser in seine 
Wohnung zurückkehrte, einen Schuß 
ab, der den Arzt schwer verletzte. Al- 
bien gab an, aus Rache gehandelt zu 
haben, weil er sich von dem Arzte ge- 
schädigt glaubte. 

Siidtamen. —- Bei der Ge- 

meinderathstvahl wurde in der 3. 
Abtheilung der von sozialdemokrati- 

Ezer Seite aufgestellte Bergmann 
rnst Witttugel mit 28 Stimmen ge- 

wählt, während sein Gegentandidat 
der Landwirth Hch..Potthoss, nur 21 
Stimmen erhielt. 

We rne. —- Jn der Nacht verun- 

glückte aus Zeche Werne der ledigef 
Schleuper Heinrich Reinhvld aus 

Evenkamp durch hereinbrechende Ge- 
steinsmassen. 
Aannooer und Braunscdwetg 

E i n b e et. —- Dem Redakteur Chr. 
Paulus wurde als Anerkennung sür 
15jährige Thätigteit an der »Südhan- 
noverschen Zeitung« von den stät-ti- 
schen Kollegien das Bürgerrecht verlie- 
heu. 

E m d e n.—-—Der Kämmerer Gebest, 
der über 50 Jahre der hiesigen Käm- 
mereitammer vorgestanden hat, tritt 
am l. Januar in den Nuhestand. Der 
Steuersetretär Visser von hier wurde 
an seine Stelle gewählt. 

Freiburg a. d. Elbe. — Nach- 
dem der Sturm aus-getobt und das 
hvchtvasser sich verlaufen hat, läßt sich 
erst nach und nach der Schaden übert- 
sehen, der nllentlsalben in den Vie - 

bestanden entstanden ist. Jn de 
Kreisen Kehdingen und Neulsautt war 
es besonders Weidevieh, das unter den« 
vom Sturm hereingetriebenen Flnthen 
sehr zu leiden hatte. Eine grosse An- 
zahl von Thieren ist in den Flutden 

— ssqfnm II unlysesususcsu 
Peine. Der dem Oderberg 

anttisbe irt Clausttsal angedörende 
Bergee eneendar Ernst Corneltne von 

hier dntte vor der Dttritsnnzutonunis 
sion im Ministerium sur Dundel und 
Widerve vie sit-eile Ot.«1ttpritt::n.; 
tVeuassessor tsrtnnent bestanden 

Ei n l »in i t te r. Sude-intende» 
i-. Issendors wurde im Haupt-notice 
dienst dum) den Wenerntsunerinten 
deuten Dr. Doppedtideidesm tn kein 
Amt eingeführt 

We r n er In ve- åisunq des 

Fteetectetolteqtuens wurden als Kreta 
taqosrdzreosdnete Dotsdtndlee Moden 
person und Rechten-nennt ttuno wem 
nevetv Ivtedeegecuadtt 

Oecstendurm 
Boteeudurxs Der tsttotsetge 

Dass des Unsre-neusten Lenssn m 

support der nie Bruder Mindest 
We. ersten einen damit-I in die 
Mike-. wodurch ee todm- reitest 
wurde und Ins Stett Verstehe-n nnd 
Uswtgetutt yet-traun meet-es sauste 
Muse dom. Inst » .nn reden stetvt 

Guttat-O Seen sum-esse 
suewrtubttsuue ten-m die Muts-ts- 
Iet Idmmnstoneutd U YOU 
stimmt due met-m thust-risiko- 
dee Mond-neu dem Zum-u tem 
Wildnis sitt-I- 

Gnoien. Es brannte die 
Mühle des Müllermeisters E. Köp- 
pen ab, .die erst vor wenigenJahren 
neu erbaut wurde. 

Goldberg. — « Kürzlich seierte 
der Schulz-Plagen1ann in Langenha- 
gen bei Goldberg sein 25jähriges 
Jubiliium als Schulze der Ortschast 
Langenhagen. 

Uesscnsnässsth 
K a s se l. »s— Der Arbeiter Johan- 

nes Fehr aus Crumbach beging sein 
25-jähriges Arbeitsjubiliium bei der 
Firma M. Oppenhetm u. Söhne, 
Vache-Leder-Fabrit, Kassel· 

Es beging der in weiteren Kreisen 
bekannte, in dem Hause Schlachthos- 
strasze 16 wohnbafte Privatit herr 
Georg Schmidt in körperlicher Rit- 
stigteit den 80. Geburtstag 

Bestwig. — Jn unserem Nach- 
barorte Steinhause brannten zwei 
Scheunen und zwei Gehöste total nie- 
der. Große Mengen von Erntevor- 
räthen, Mobiliar, landwirthschastli- 
chen Geräthen und Maschinen fielen 
dem Feuer zum Opfer. 

Rbetnptalz. 
Frankenthal —- Der verstor- 

bene Rentter Martin Glaser dahier 
bat dem Verein für Vollöheilstätten 
in der Psalz lett-billig 40,000 Mart 
vermacht. 

Øldcnvukoo 
Oldenburg.- -Vom Schwur- 

gericht wurde der 21jährige Maurer 
Langhage aus Bremen wegen Töd- 
tung der Ehefrau Clüber zu lebens- 
länglichem Zuchthauö verurtheilt. 

Vesscistcmstde 
Bingeranm Rhein ertrunlen 

ist der Schiffsloch f). Stilarius des 
Schleppdampfers« »Fendel 12«. 

Eil-hingen «-s Es wurde der 
fürstl. Bauführer Werner, ever nach 
Baumeister Damm »das fürstliche 
Bauwesen leitete, auf der vorn Bau- 
bureau nach seiner Wohnung füh- 
renden Treppe erhängt aufgefunden- 

D o r n he i m.—«Kiirzlich fiel hier 
die vierjährige Tochter des Bahnen- 
beiters Konrad Taubner in die 
Pferdeschwenle an der Gernsheimer 
Straße und wäre zweifellos ertrun- 
ten, hätte sie Bürgermeister Biebel 
selber nicht aus dem Wasser gezogen. 

E r b a ch. Der Tuchweber Karl 
Preisz feierte mit feiner Ehegsattin 
das Fest der silbernen Hochzeit. 

Seeheim. ss Die Stelle des 
Rechners an der hiesigen Kreditlasfe, 
die seither Herr Lehrer Axt-as inne- 
hatte, hat Herr Lehrer Hechler über- 
nommcll. 

Iscpsclle 
D r e s d e n.--Eine Anerterinungz- 

urlunde verlieh die Handelstammer 
Dresden dem Vertreter Hen. Lothar 
Timmrotb bei sder Löbtauer Sprü- 
fabrii Crone u. oefer in Dresden 
fiir 25jiihrige T .tigteit bei dieser 
Fttmm 

Sein 40jiihrigeö Dienstjubiliium 
beging in voller Rüstigkeit herr Po- 
lizei-Jnspeltor Yruno Semig beim 
Komiuandobnreau der Kgl Polizei- 
direltion 

Sein 40jiihriges Amts - Jubiläum 
im Bereiche der Heeresverwaltung 
beging der Kolonnenfiihrer Schmied 
Bohmann der Artilleriervertstatt. 

Börtervitz. Das vierjährige 
Kind des Hausbesitzers Fischer fiel in 
eine mit Wasser gefüllte Tonne und 
ertrant darin. 

C be m n ty. — — Jnfolge Scheueni 
der Pferde wir-de der 80 Jahre alte 
Gefchirrfiibrer Ernst Ernil Rofcher 
von hier von seinem eigenen Geschirr 
überfahren Er erlitt so schwere Ver- 
lehungen daß er kurze Zeit darauf 
starb. 

Den »den. Der Sol-n des Ge- 
meinde Vorftandee und früheren 
Landtagsabgeordneten Nudelt, der 
auf S. M. S. ..Albatroe« feiner 
MI..O.«J«- v « 

Unsinn-»Ist IZITLIYY In b« IIM 
Sturme in der Nacht zum ti. Not-br. 
in der Nordfee ertrunten. 

Ispccih 
tttfchatiendura »Wer starb 

der isteniemoeoeooumäMigie Iethi 
nand Scheidter Der Kierftordene 
wurde Its-et von den Soziatttten ine 
Kollegium newatm erttitrte fich oder 
träte-« nactt eine-n kitoiit mit der fo- 
uotittifayen Partei iiir variettot 

hier wurde tiir Lfsfadrtae ertota 
reiche stienitteiftunam der Lebe-reits- 
rerin Mantua Nemer dem Masti- 
ttratetetretar Irrt-i und dem Waise 
tantrotieur ttiiert die itadtifcte tiider 
ne Verdienst-siebente im Itatttdanfe tu 
iemitider Weite inneres-txt 

Um t November denn-a m trit tm 

Jahren bei der Firma Vi. Geige-, 
te- and Lastende-trinkt« dahier m 

— hatten seh-rede Liseermeifter Wer-m 
stott- aue Mond-W iem noli-are Its 
bestimmt-dum- 

Usrttemderw 
tät-stiftete Dichteme 

rsert stated dem-en Ist Wirth-ist Ia 
veittuditeeunt 

Pan-innen Jetrvdktenw 
does des Gewinst-the Im Mai-ev 
traun-et kaum beim Dritteilen n- 

s 

r
-
 

einer fallenden Tanne getroffen und; 
war sofort todt. ! 

E ß l i n g e n. --—— Der in Stuttgart, 
wohnende Taglöhner Alois Brandl,« 
ein Bayer, gab aus der Maille zwei 
Schüsse gegen seine Begleiterin Rosa 
Schweizer aus Zizishausen ab. Der 
eine trax sie in den Rücken, der andere 
in die « rust. Die Verlesung ist nicht 
lebensgesährlich. Brandt schoß sich 
hierauf selbst in den Mund und war 
sofort todt. 

Gaildors. « Jn der zum Ge- 
meindebezirk Fichtenberg gehörigen 
Parzelle Langert wurde das Doppel- 
wohnhaus des Söldners Goitlieb 
Staps und des Oilsötoörters Gottfried 
Hutter ein Raub der Flammen. · 

Kirchheim —- Ein gefährlicher 
Brand witthete in Gutenberg. Jm 
Wohnt-aus des Gemeinderatliö Retchle» 
war Feuer ausgebrochen, das nacht 
kurzer Zeit auch das benachbarte Haus» 
des Reichle sen. erfaßte. Beide Däuii ser und die zu ihnen gehörigens 
Scheuern brannten vollständig nieder.; 

Jadem i 
Karlsruhe. -—- Von einem 

schweren Verlust wurde unsere Tech-; 
nische Hochschule durch den Tod des 
Geh. Hosrathö Dr. ing. Engelbert At- l 
nold betroffen, der im Alter von 55! 
Jahren gestorben ist. i 

E p p i n g e n. -—— Bei einer Schlä- 
aerei in Mühlbach wurde der ledige 
Steinhauer Holz derart schwer ver- 
letzt, daß er jeht seinen Verletzungen 
erlegen ist. 

Gremmelöbach — Es gerieth 
der bei Kaltenbachbauer Wittwe Dold 
hier bedienstete, ansangö der dreißi- 
ger Jahre stehende Knecht Joh. haa- 
unter einen mit holz beladenen Wa- 
gen und erlitt so schwere Berlehungen 
der Wirbelsiiule, daß er kaum mit dem 
Leben davontommen wird. 

Ma r n h e i m. —- Todt ausgesun- 
den wurde im s. Stock des Hinter- 
hauses Pumpwertstrasze 30 hier der 
73 Jahre alte permittwete Taglöhner 
Jakob Schäfer aus Rimbach. 

N u ß b a ch. — Hier feierten dek« 
Landwirth Ludwig Haas und seine 
Ehesrau das Fest der goldenen lHoch- 
zeit. 

Oberweier. —- Es brannte ein 
Oelonomiegebäude der Firma Geiger 
nieder, wobei ein Automobil im Wer- 
the von 10,00() Mi. zu Grunde ging. 
Der Gesammtschaden beläust sich aus 
28,000 Mart. 

Oberwolsach. —- Die älteste 
Frau unserer Gemeinde, Martha Uhl, 
starb im Alter von 91 Jahren- 

Blonssototvrlngem 
S t ra ß burg. ---— Der 16jährige 

Zögling der Zwangserziehungsam 
stalt in Hagenau, Cavalini, der auf 
Stallwache seinen 19jährigen Genos- 
sen Lichtle in grauenhafter Weile er- 
mordete und dann entfloh, wurde in 
Grafenstaden aufgegriffen 

Alt-Münsterol.——-Das Auto- 
mobil des Tabalfabrilanten Burrus 
überfuhr bei Largitzen einen Nat-fah- 
rer so unglücklich, sduß dieser bald 
darauf starb. Herr Burrus wird für 
die Hinterbliebenen eine junge Witt- 
we mit zwei kleinen Kindern, sorgen. 

hles erster Hilfe hat er der armen 

! Frau 1000 Mark zukommen lassen. 
B i s ch w e i le r. Junge Leute, 

die demnächst zur Musterung kom- 
men, waren bei einer Vereinigung in 
Streit gerathen· Von Worten ging 
man bald zu Thaien über, das Mes- 
ler spielte seine Rolle. Der 19iährige 
Emil Würd erhielt einen Stich in dies 

Brust, sodaß er alsbald in das Bür- 
gerspital nach Straßburg verbracht 
werden mußte. 

Niedermorschweiler. —- 

Der kleine 7 Jahre alte Wörth wurde 
durch ein Auwmobil überfahren und 
am Kon schwer veele l. Der Besitzer 
des Autoi nahm den leinen mit nach 
Dornach und übergab ihn hier der 
Pflege eines Arztes. 

freie Städtc. 
H a m b u r g. Einen tövtlichen 

Ausgang hat der ilnfall genommen, 
der fich an der Hammerlandftraße er- 

eignete· Dort wurde der neunjährige 
Schultnabe Hermann Speißer in der 
Nähe der Wohnung der Eltern von 
einem Geschäfte-wagen überfahren. 
Das fchwerverlehte Kind tain ins St. 
Georger Krankenhaus, wo es seinen 
Verletzungen erlegen ist. 

Cuxhaven. — Von dem deut- 
schen Schooner »Ellh«, der sich auf 
der Fahrt von En land nach Curhas 
ven befand und ii erfällig ist« find 
Schiffstheile in der Nordfee aufge- 
funden worden. Daraus wird ge- 
schlossen, dass das Schiff mit seiner 
ganzen Befatzung untergegangen ist. 

Unentburw 
Differ.dingen. Es verun- 

glückte in einer Gallerie der hätten-; 
gefellfchaft Laboulle zu Oberiorn der; 
25 Jahre alte Bergmann Johanns 
Bapt Guiliani. Eine herabfallendef 
Steinmafse traf ihn und tödtete ihn’ 
auf der Stelle. 

Oesterretcbimnaarm 
W i en. — Der lsjährige Lehrling 

Leopold Matesia versuchte feine; 
Mutter, die ihn wiederholt bei Dieb-i 
stählen ertappt hatte, mit einer eiser- 
nen harte zu erschlagen. Er verfente 
ihr von hinten drei Diebe auf den 
Kopf, während sie einen Koffer durch- 
fuchte, um zu fehen, ob er gestohlenes 
Gut versteckt habe. Auf Hilferufe der 
Schwerverletzten eilten Polizisten her- 
bei, die den Burschen verhafteten. 

B re ge n z —- Am Pfönder ist der 
bekannte Touristengafthof Wänden 
dohle vollständig abgebrannt. Der 
Gasthof befindet sich im Besitze der 
Familie des Abgeordneten Dr. Kinz. 

Cilli. — Es wurde in Cilli bei 
dem Verzehrungssteuerbeamten Ferdts 
nand Nußmiiller ein Eindruck-Wied- 
stahl verübt. Der Einbrecher wurde 
in Tüffer von Gendarmen verhaftet 
und gab an, Peter Bretzel zu heißen 
und aus ngau gebürtig zu fein. Aus- 
weispaptere hatte er jedoch keine. 

Gö ft i n g. ——— Hier wurde die LI- 
iährige Näherin Marie Pöschl unter 
dem Verdacht des Kindes-nords ver- 

haftet. Bei der hierauf vorgenomme- 
nen Hausdurchsuchung gestand sie, 
ihre in den Jahren 1908, 1910 und 
im Oktober 1911 gebotenen Kinder 
fofort nach der Geburt mit einem Ta- 
fehentuch erwürgt zu haben. 

Schwetzå 
GlattfeldeIL ——Der Gerichts- 

präsident von Bülach, Herr Johannes 
Keller in Glattfelden, hat altershal- 
ber seine Entlassung eingegeben He. 
Keller ist über 80 Jahre alt. 

F r e i b u r g. -—— Kürzlich wurde in 
der Nähe der Station Klamatt der 
ledige fünfunddreißigiährige Bahnars 
better Peter Schaller von Wünnemvil 
vom Expreßzug Graf-Bern überfahren 
und getödtet. 

Herisau. —- Jn einem Stein- 
bruch verunglückte der vierzigjährige 
Taglöhner Noth. Der geistig etwas 
beschränkte Mann begab sich trotzt 

mehrnmliger Warnung auf einen 
Platz, wo von oben her über eine etwa 
acht Meter hohe Felswand Steine in 
die Tiefe geworfen wurden. Ein sol- 
cher Stein traf ihn am Ihinterwpr 
wag seinen sofortigen Tod infolge 
Schädelbruchs zur Folge hatte. 

» 

Die Deutsche Hausfrau. 
Wenn der wanderkustige Ainerikaner 

seinen Sein-in iilier den Leeau lenkt und 
den alten Kontinent lietritt, dann kann 
er sich trotz nllzu flüchtigen Durcheilend 
niin dein reniantifilien Zauber entzie- 
lien, den die inittelalterliche Ver-träumt- 
lleit so zahlreielier deutscher Städtebilder 
ausübt lind diefer Zauber iit so stark, 
daf-, er sogar in anierikanifitien Landen, 
wenn Vurton Holnieö ilnn ini Bilde vor- 
fiilirt, eine dankbare Gemeinde findet. 
llni wie viel mehr follten wir ihn wieder 
in nnd lebendig werden lassen, die wir 
in den Mauern dieser Städte unsere Jn- 
gend verlelneu nnd deren Kindheit-renn- 
nernngen mit den engen Ga sen und den 
spitzen Diieherin den kleinen , enftern und 
ausgetretenen Stiegen verknüpft sind. 

Ein Blick in das Januarheft der »Dami- 
fchen HausfraM laßt diefe längft ent- 
flohenen gliiekliehen Tage nochmals an 

nnfereni Auge voriiher ziehen. Ulm, die 
alte freie Reichsstadt, diefe Perle des 
deutfchen Mittelnlters, hat hier iu Wert 
nnd Bild eine treffliche Veran chaulichung 
gefunden. .«-Jn Ukin, um Um und um 
Ulm herum« wie der Volksmund fast, 
führt une- diefer Auffah, aus dein der 
gebotene Uliner mit Befriedi ung die 
Bewunderung der Stadt nnd i res,herr- 
lichen Münster-'s heraushören wird. Dein 
Xahresweehfel trägt diefes neue Faus- franheft durch eine feinflnnige wäh- 
lung von Barbara Stark, hetitelt »Er-ate- 
Lebenswende« Rechnung, weiterhin durch- 
einen intereffanten Artikel über Ren-« 
iahrswiinfehe in alter und nener Zeit u 
endlich durch die hefteten Mit ein 
Stilveftergalopps die fi r re viele- 
Lefer der »wir-fran« in as neue Jahr-E 
hineinbegleiten werden In der Glitt-leisten 
fchen Novelle »Frau Dominiks Geh-ins 
nifz« wird das darin behandekte, f « 

nende Problem uin ein weiteres Kat- 
feiner Liifung näher gebracht, und Dem « 

von AvdeltiiX humoristifehe Ergith 
»Die Frofehtafse als Eheftifterin« 
en dem erwarteten glücklichen Abs 
Die Landeleute aus der Lüneh ; Seide werden mit reude den D 
ihrer engeren veienah begrüßen 
den Teitillnftrationen verfehiint eikt UT 
sendet Bikdfchmuek die Seiten, vorn 
hier nur die Reproduktion des ’«’-s 

fehen llleinäldes »Ein liebes LHY und des Adam'fchen »Leere 
hervornehoben werden foklen. jk iiqe Tibeibiiv dqs die nie-het- Der-i 
tina dAnivezzo in den Tipbnssktsettg 
darftellt, bildet einen ganz fix-L- 
den Schmuck des Heftes wii reen iäilditzn 
hervorragendften tieitgefehchniffe in dei: 
reich illustrirten Chronik derjeizkl tm 

spiegeln. -.« ·.-. s-. .- 

NIIIIIsroIIIIsnIIIIIIe vorm-II 

Imsz 
III-« 

diesem Heer der ,,HnIISfI-IIII,«-,s 
III-II IIIISIchehIIIeII vraktifchm wendet worden Von icbm , 
weite-II lIIIIIsmikthschaftllMn M III IIIIIE ; 
III-I dic- Smtsfran IIIId Mittotlssticct7ssfw7 « 

Ihrr besonderen Wünsche IMI Rmcckw Sok- 
briIIIII vie III-III- Naiv-Iij WI, gtzgm -, 

IIIIIIIlIVollIsII Modeillnjtm umw- c m- 
IvifI sehr erwünschte Anleitn sitz» qIIIIIiIIIIcII für Hüte Imd Mk 
dcrIIeII sIrIIaeII in Qåkslskkekthttxtusl :’." 
laIIcII fiIr SFickåwchI 1Mb AftIIeMQII BUT- 
IIIIIchIIkII, keI amer Imr c e . 
IIäIIc über dIc BREqu org-III By Y? Hä« lIIdIs IIIId die Idc eä 
IIIorIlIvollr FiIIaIsIArIIIWfM IWJZMI II 
während Nntbfchiäac für time- N - is 
-,.... VM IFHIprrIIIFIiIFlIIJIIILd ILZH di- WH» 
IIflIIIIIIIIIII voII VII me v cu r » 

VIIfIböIIerIIIIa Ih Its PLUTUS chaka tmgszd cIIIIIdsIIIII IIcIIIifI WI« qckeh en 

werden SVIIIIürHIiI isi mich Ist-f MIUIZMJIU 
mIII IIIit kleinen GroölIlIIIIIIkIII GMIIUIIL 
ZIIiIlm IIIId NIiilIfcluxs keichhich Jst-Z Mo chhk 
»und-III »Dir DcIItfckI c »Na-F EIN-u H 
mir kIIIII zweite Zelsssiristda kIc THIS IHIIIIIII sannst-Mich IIIIIvfIIIIdIsII II 
IIIII IIIIIIIlIIlfIsII IIIItI eine IIcfrPMOJM 
duIIsIII IIIIIIIIIIIIIIftMI Sud Imsflnfthjs 

TII IIIIdIiIIe APIIIIIICIIILIILIJ Iris 
III IIII fiII da-) TIIIII solltci « KIND TLIIZI IIIId That ötheII » It X 

Ei giebt keine langen Winterabende methL 

«- 

W C M 
MS Niemka 

Ver Graf von 

same Gyristu 

Lesen Ae den IntereuauteiitnROMJII 
aller Zeiten, das an Abram-m- uIG»-zsj 

toben des 

Graka von Mute Christo-s 
von Use-andre kam-O 

stehen diesem unverqtstchuss »aus-Ists» 
Roman um«-um sie few-u Hättst Ins III-s 

wenier Roma-m 

Ein Grab an der Kirmnolsmqutk»z 
«- zsilu Ums-I- 

IIMUIMIMCI «- u. Ism- 

Ju der Ums-» dieser sitt-us us phys- ; 

Ikqukk 3 IowauessothizusgahesWoher drum-Am 75 fu«- 


